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Volkslied

aus dem 18.Jh

Ein Jäger aus Kurpfalz

3. Jetzt

2.  Auf
1.  Ein
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Lied mit ursprünglich 6 Strophen, nachweisbar seit 1794. Im Original enthalten die Strophen 3,4,5 grobe sexuelle Anspielungen
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Heid’.

Refrain

Ju ja, ju ja, gar

lus tig ist die Jä ge rei all

C7

hier auf grü ner Heid’, all

F

hier auf
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grü ner

F

Heid’.


